
So. 15.03.2015 SG Stetten-Kleingartach – TSV Fürfeld 15.00 Uhr in Kleingartach
Reservespiel: 13.15 Uhr
So. 22.03.2015 Spfr. Stockheim – SG Stetten-Kleingartach 15.00 Uhrin Stockheim
Reservespiel: 13.15 Uhr

08 · 2014/2015Impressum: Verantwortlich für den Inhalt sind die Fussballabteilungen der Spielgemeinschaft SG Stetten-Kleingartach.

Liebe Zuschauer und Freunde der SG, mit der Trainingsbetei-
ligung bin ich bis dato relativ zufrieden, wir hatten nie weniger 
als 18 Mann im Training. Wetterbedingt sind wir in der Vorberei-
tung zwei Mal in die Soccer Halle nach Flein ausgewichen, hier 
haben wir auf Kunstrasen und Rundumbande kleine Turniere 
ausgespielt, welche leichten Wettkampfcharakter hatte. Eine will-
kommene Hilfe war auch wieder das Recht den Eppinger Kuns-
trasen nutzen zu können, hier fanden 4 Trainingseinheiten und 
2 Testspiele statt. Die Testspiele waren super um Erkenntnisse zu 
sammeln, die Ergebnisse sind hier zweitrangig, egal ob man hoch 
gewinnt oder hoch verliert. Man hat zudem gesehen, dass Maxi 
Söhner und Sven Gatnar mittelfristig zu Größen im SG-Team wer-
den können. Die Neuzugänge Lokurlu und Andrade werden uns 

auch weiterbringen, wenn auch letzterer sich im ersten Testspiel 
einen Meniskusriss zuzog und aktuell pausieren muss. Hier sollte 
man trotzdem noch ein wenig Eingewöhnungszeit für beide zu-
gestehen, die Taktik und Mitspieler lernt man nicht innerhalb
von vier Wochen kennen, das dauert seine Zeit. Taylan Sen, Neu-
zugang aus dem Sommer, befindet sich nach seinem Kreuzband-
riss noch im Aufbautraining und wird vermutlich im April wieder 
ins Geschehen eingreifen können. 

Vorletzte Woche sind wir leider gegen den zwischenzeitlichen 
Bezirksligaersten, den Aramäern Heilbronn, im Pokal Achtelfinale 
mit 0 : 2 gescheitert. Nach gutem Beginn mit zwei Möglichkei-
ten zur Führung haben wir plötzlich den Rückstand kassiert. Statt 

TrainerStimme



dem Ausgleich fiel dann in der 2.Halbzeit das zweite Tor gegen 
uns. Wobei das leichte Chancenplus schon auf Seiten der Aramäer 
lag. Das ist schade, jedoch gilt jetzt die volle Konzentration auf das 
große Ziel Meisterschaft und dem damit verbundenen Aufstieg. 
Diese Ziele erreichen wir nur, wenn wir jedes Spiel wie eine ganz 
eigene Meisterschaft angehen. Die erste davon konnten wir im 
Derby gegen Niederhofen nach einem zähen 2 : 1 Erfolg feiern. 
Im Rahmen der Vorbereitung wurde auch die Kaderplanung vor-
an getrieben. Es wurden bereits einige Zusagen für die neue Sai-
son 2015 / 16 eingeholt. So haben neben dem Trainerduo Jakob/ 
Oechsner auch die Kapitäne Horn und Heidinger zugesagt.
Letzte Woche sagten dann auch Dennis Weber, Erik Heidelberger 
und Maurizio Hönnige zu. Weitere Gespräche sind bereits verein-
bart und werden die nächsten Tage von Sven Diefenbacher & mir 
geführt. 
Liebe Zuschauer, bitte unterstützen Sie weiter unsere Mannschaft, 
gerade in Spielen, in denen es nicht so läuft wie erhofft! So leisten 
Sie einen Beitrag der sehr hilfreich sein kann solche Spiele doch 
noch positiv zu gestalten. 

Mit sportlichem Gruß
George Jakob

RückBlick
„Oechsner macht den 

Unterschied”
TSV Güglingen - SG   1 : 3  (0 : 0)  

Torfolge: 1 : 0  Baris Güney (48.),
1 : 1 Marcel Oechsner (65.), 1 : 2 Marcel Oechsner (77.), 

1 : 3 Marcel Oechsner (80.)
In einem hart umkämpften Spiel ging die SG als verdienter Sie-
ger vom Platz. Güglingen gelang zwar nach dem Seitenwechsel 
die Führung durch den immer brandgefährlichen Güney. Die SG 



konnte aber bereits kurze Zeit später durch Oechsner ausgleichen. 
Danach wurde die Partie ruppiger und beide Teams schenkten 
sich nichts. Unser Team entschied die Begegnung dann mit ihrer 
individuellen Klasse und mit weiteren Toren durch Oechsner. 

Reserve: 2 : 5  
Tore: 3x Wieczorek., 1x Schlitzke und 1x Eric D.

Auch unsere zweite Mannschaft steht an der Tabellenspitze nach 
einem leistungsgerechten Sieg am Wochenende.

SG - TSV Niederhofen  2 : 1  (2 : 1) 
Torfolge: 1 : 0 Marcel Oechsner (5.)per FEM, 

2 : 0 Dennis Weber (32.), 2 : 1 Benjamin Nohe (37.)
Die SG begann engagiert und nutzte zwei grobe Fehler der Gäs-
te zum frühen 2 : 0. Niederhofen war an dem Tag der zu erwar-
tende unbequeme Gegner und kam mit seiner Spielweise besser 
auf dem tiefen holprigen Platz zurecht als die Hausherren selber. 
Dieser Umstand ist aber mehrheitlich der technischen Qualität 
unserer Mannschaft geschuldet und weniger dem anscheinend „ 
Großen Respekt „ am kleinen Nachbarn aus Niederhofen.

Gerade bei sogenannten „dreckigen Siegen“ wie dem 2:1 Erfolg gegen den Nachbarn aus Niederhofen kommt der 
Abwehrarbeit besondere Bedeutung zu. Einer der Abwehrstrategen ist Riccardo Wehr. Sein untrügliches Gespür für 

den richtigen Moment des Eingreifens in gefährlichen Situationen zeichnet ihn aus - neudeutsch nennt man das 
„Antizipieren“



Robustheit und unbedingter Wille, den Zweikampf zu gewinnen, zeichnet Collins Adusu aus. Weitere positive 
Eigenschaften des zweiten SG Innenverteidigers ist seine Kopfballstärke und Ruhe am Ball. Dabei findet er auch 

meist die Ballance zu wissen, wann der Ball „weggeblasen“ werden muss.



Wenn dann doch mal was durchkommt, ist Simon Horn, der SG-Goali, zur Stelle . Nach 17 Spielen musste Simon 
exakt 16 Mal den Ball aus dem eigenen Kasten holen. Im Durchschnitt kassiert die SG somit weniger als ein Tor 
je Spiel. Das ist ein Spitzenwert auch im Amateurfußball und nicht zuletzt auch ein Verdienst eines sehr guten 

Torhüters

Das SG-Küken Norman Hönnige macht auf der linken Abwehrseite einen Superjob. Gutes Stellungsspiel, Übersicht 
und Ruhe am Ball sowie genaue Zuspiele zeichnen den Youngster aus. Erst das Einschalten auch von Verteidigern 
in die Angriffsbemühungen zeichnet gute Mannschaften aus. Man wird unberechenbarer. Voraussetzung dafür 
ist körperliche Fitness - und die hat Norman Hönnige genauso wie sein Pendant auf der anderen Abwehrseite - 

Daniel Hallner.

Traurig sitzt er auf dem Boden der Tartanbahn in Güglingen - Erik Heidelberger. Seine Hoffnung ist groß, dass die 
Muskelzerrung im Oberschenkel bald wieder ausheilt. Dann kann der technisch beschlagene Wirbelwind im SG 

Angriff wieder eingreifen.



Tabellen

www.tsv-kleingartach.de
www.tsvstetten.de



„Jetzt bitte nicht durchknallen“
 
Die SG Stetten/Kleingartach steht nach den Auftaktspielen der 
Rückrunde blendend da.
Die Tabellenführung sorgt für strahlende Gesichter in der „SG“ 
und im gesamten Umfeld. Der Laden läuft, aber bitte jetzt nicht 
abheben, denn das Jakob-Team ist lange noch nicht am Ziel.
Natürlich hat sich die Erwartungshaltung verändert. Es ist das 
klassische Problem aufstrebender Mannschaften bzw. Vereine: 
Je größer der Erfolg, desto höher werden die Ansprüche von au-
ßen.
Nachdem diese „SG“ bereits in den letzten Jahren oben angeklopft 
hatte, muss sie nun „angreifen“. Die Entwicklung des gesamten 
Team‘s ist sehr, sehr gut. Man hat Dinge optimiert um ganz oben 
stehen zu können.Es ist durchaus möglich dass bereits in dieser 
Saison ein größerer Sprung gelingt. Aber es ist noch viel zu früh, 
weil man jetzt Tabellenführer ist, einen Automatismus abzuleiten 
dass etwas größeres heraus springen muss.Man darf die Leistung 
bis hier her noch nicht glorifizieren.
Die „SG“ hat sich jetzt Speck angefressen,aber das darf nicht zu 
Harakiri-Aktionen führen. Sie darf sich nicht viele Fehler erlauben. 
Das ist Fakt.
Also nicht nachlassen Jung‘s. Toi,Toi,Toi, für 
die nächsten Spiele.

„Spielerwechsel zur Winterpause“

Neuzugänge:
 Filipe Andrade vom FC Union Heilbronn, wohnhaft in Schwaigern 
und 20 Jahre alt -> zentraler Mittelfeldspieler
Burhan Lokurlu vom FC Union Heilbronn, wohnhaft in Massen-
bachhausen und 22 Jahre alt -> Offensivspieler

Abgänge:
Teoman Kilic zur TS Obereisesheim und Waldemar Assenheimer 
zum FSV Schwaigern

Aus der A-Jugend 
Maximilian Söhner -> Stürmer
Sven Gatnar -> Außenverteidiger und zentraler Mittelfeldspieler



Generalversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit möchten wir Sie zu der diesjährigen Mitglieder-Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 20.03.2015 um 19:30 Uhr im 
Vereinsheim in Stetten recht herzlich einladen.

Für die Mitgliederversammlung ist folgende Tagesordnung 
vorgesehen:

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
3. Jahresbericht 2014 der 1.Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Berichte der Abteilungsleiter
8. Aussprache über die Berichte
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen: Wahl des Vorstands: erster Vorstand, Schriftführer; 
Wahl von drei Ausschussmitgliedern; Wahl eines Kassenprüfers
11. Anträge
12. Sonstiges

Der Vorstand freut sich darauf, Sie an diesem Abend im Sport-
heim begrüßen zu können.
Anträge sind laut Satzung bis spätestens Freitag, 6. März 2015 
bei der ersten Vorsitzenden
Claudia Duschek, Forchenwaldhöfe 2, 74193 Schwaigern-Stetten 
schriftlich einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Frank Treichel
Schriftführer TSV Stetten


